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Vorwort

	Hey Feministinnen,

	Werdet ihr offen oder hinterhältig von schrecklichen Männern diskriminiert? Habt ihr ständig mit nervigen Problemen wie Patriarchat, Lohngefälle, Misogynie usw. zu kämpfen? Wird euch immer wieder eingeredet, dass ihr den Männern unterlegen seid? Lachen Männer euch aus, wenn ihr behauptet, dass ihr ihnen in jeder Hinsicht gleichgestellt seid? Wollt ihr diese lächerliche männlich-weibliche Geschlechtergrenze sprengen und der Welt beweisen, dass ihr nicht nur gleich, sondern den Männern in Wirklichkeit überlegen seid? Wollt ihr die tausende Jahre alte männerdominierte Geschichte beenden und eine neue Ära einläuten, in der ihr euren wahren Wert zeigen könnt? Habt ihr das Gefühl, dass ihr viel mehr leisten könnt, als nur Anti-Patriarchat- und Anti-Misogynie-Plakate zu tragen, euch in sozialen Medien auszutoben und kühne Interviews im Fernsehen oder Radio zu geben?

	Wenn ihr eine oder mehrere dieser Fragen mit Ja beantwortet habt, dann seid ihr hier genau richtig. Wir sind ein brandneues Rekrutierungsunternehmen, das sich darauf spezialisiert hat, revolutionäre Feministinnen wie euch für unsere ständig wachsende Zahl an globalen Stellenangeboten zu gewinnen. Also schnallt euch an und ruft uns an. Wir haben Hunderte von passenden Jobs weltweit, auf die ihr euch bewerben könnt. Außerdem ist die Vermittlung für fast 100 % unserer Kandidatinnen garantiert – vorausgesetzt, sie erfüllen unsere einfachen und grundlegenden Kriterien.
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Die Rekrutierungsfirma

	Willkommen bei Firebrand International, einer brandneuen Boutique-Rekrutierungsfirma ausschließlich für Feministinnen. Wir sind fest davon überzeugt, dass es die Aufgabe aller ist, unserer Gesellschaft etwas zurückzugeben, und wir sind stolz auf unser Talent, geeignete Kandidatinnen für unsere Kunden zu finden. Doch unser Engagement für die Gesellschaft hört hier nicht auf. In den letzten sechs Monaten sind wir zum bevorzugten Partner für die Gewinnung weiblicher Talente für unzählige Unternehmen und Berufe weltweit geworden, die traditionell von furchtbaren Männern verseucht waren. Dies ist einer unserer zentralen Unternehmenswerte und unterstreicht die Verantwortung, die wir haben, um diese widerliche Geschlechterdiskriminierung zu beseitigen und der Welt sowie den Gemeinschaften die qualifizierten Kandidatinnen zu liefern, die sie verdienen.

	Unser Motto ist einfach – Warum sollten Männer den ganzen Spaß haben? Es ist längst keine Männerwelt mehr. Wir können der Welt zeigen, dass wir ebenso in der Lage sind, jede Arbeit zu erledigen, die Männer derzeit machen.

	Um eure wunderbare Reise zu beginnen, schaut euch zuerst unsere Spezifikationen für ideale Kandidatinnen an und stürzt euch dann in die Dutzenden von Jobs, die wir derzeit anbieten. Sich zu bewerben, ist ganz einfach. Alles, was ihr tun müsst, ist eine Gruppe gleichgesinnter Kandidatinnen zu finden oder zu empfehlen, die bereit sind, solche Jobs anzunehmen, und wir stellen umgehend ein Ernennungsschreiben aus. Euer Gehalt beginnt, sobald ihr drei durchgehende Monate im Job absolviert habt.

	Klingt interessant? Worauf wartet ihr noch? Überprüft unsere Spezifikationen für ideale Kandidatinnen und fangt an, nach den Jobs zu suchen, die euch gefallen.

	[image: T:\THEJENDRA-PRODUCTION\BOOKS-MAGAZINE-2021\LOGOS\DIVIDER1.png]

	 


Die ideale Kandidatin

	Die ideale Kandidatin, die wir suchen, muss mindestens 50 % der nachstehenden Anforderungen erfüllen.

	
		Sie muss extrem selbstbewusst und herausfordernd sein, um jede Arbeit anzunehmen, die Männer derzeit irgendwo auf der Welt ausführen. Das ist zwingend erforderlich. Kandidatinnen, die diese Bedingung nicht erfüllen können oder wollen, werden von unserer Agentur nicht berücksichtigt.

		Sie muss in irgendeiner Fachrichtung gut ausgebildet sein. Ein Abschluss oder Diplom in Sozialwissenschaften, Gender Studies oder Journalismus ist wünschenswert, aber nicht verpflichtend.

		Sie muss ausschließlich aus modernen Städten und Metropolen stammen, vorzugsweise aus demokratischen Ländern. Kandidatinnen aus ländlichen oder indigenen Gebieten werden derzeit nicht berücksichtigt.

		Sie muss eine selbsternannte Feministin sein, vorzugsweise vom radikalen Typ, voll von männerverachtendem Gift.

		Sie muss über ausgezeichnete schriftliche und mündliche Kenntnisse in Englisch und mindestens einer weiteren Sprache verfügen.

		Sie muss in jedem Argument oder jeder Debatte großzügig Wörter wie sexistisch, misogyn, rassistisch, rückschrittlich, verletzend, männliches Privileg, patriarchalisch, progressiv, befreit, Männer-Mindset, bigott, Mansplaining sowie dieses- oder jenesphobisch verwenden.

		Sie muss auf sozialen Medien wie Twitter, Facebook usw. aktiv sein und Dutzende zynischer oder witziger Tweets und Posts über Feminismus, Gegenargumente, Männerbeleidigungen usw. vorweisen.

		Sie muss wissen, wie man eine Beleidigung erfindet, sich selbstbewusst selbst gratuliert oder jedes Argument bzw. jede Tatsache zynisch als frauenfeindlich abtut – selbst wenn es sich um wissenschaftliche oder historische Fakten handelt.

		Aktivitäten wie Reisen, Reden, Motivieren, Fundraising, Märsche organisieren, Plakate tragen, Lobbyarbeit, das Belästigen von Regierungsbeamten und Politikern, Demonstrieren vor Gebäuden und Büros, Aufklärungsarbeit, Kampagnen und das Einführen von Mädchen und Frauen in die feministische Sache gelten ebenfalls als wünschenswerte Eigenschaften.

		Das Schreiben von Artikeln, Blogbeiträgen und Büchern ist ebenfalls willkommen.

		Sie muss traditionelle Praktiken wie Kochen, Heiraten, Kinderkriegen, Hausarbeit, zu Hause bleiben, sich um Ehemann und Kinder kümmern, den Haushalt führen usw. scharf ablehnen.

		Sie muss andere kämpferische Feministinnen weltweit, die man bei Google findet, hochschätzen und deren Predigten vollständig glauben.

		Ein zynisches Lachen und witzige Gegenargumente, wenn Männer Frauen zu lächerlichen Dingen wie guter Kleidung, Anstand, Familienpflichten, Gesundheitsthemen oder Vulgarität beraten, sind ebenfalls wertvolle Fähigkeiten.

		Sie darf absolut keinen Sinn für Humor haben und muss jeden Witz über Frauen als sexistisch, misogyn, rückschrittlich oder patriarchalisch betrachten. Ein dauerhaftes Stirnrunzeln und eine Opfermentalität sind extrem wichtige Qualifikationen.

		Sie muss eine Teamplayerin sein und andere Frauen lieben. Allerdings sind bestimmte Frauen wie Schwiegermutter, Schwiegertochter oder Schwägerin ausdrücklich von dieser Spezifikation ausgeschlossen.

		Sie muss so handeln, als läge die ganze Last des Wohlergehens der Frauen auf diesem Planeten ausschließlich auf ihren Schultern.



	Das war’s. War das nicht einfach? Es gibt noch ein paar weitere Anforderungen, aber wir sind überzeugt, dass die obige Liste völlig ausreichend ist. Wir wissen, dass es anfangs vielleicht nicht möglich ist, alle diese Qualifikationen zu erfüllen. Deshalb haben wir auch einen kurzen Crashkurs für angehende Feministinnen. Worauf wartet ihr? Kommt einfach herein. Es ist kostenlos.
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Der Crashkurs

	Der Crashkurs

	Dies ist ein kurzer, kostenloser Kurs darüber, wie Sie zur kämpferischen Feministin werden können und bereit sind für die spannenden Jobs, die wir in dieser einzigartigen Agentur für Sie bereithalten. Zuerst erklären wir, warum ein so wichtiger Kurs erforderlich ist. Man glaubt, dass es auf unserem Planeten Hunderte von Berufen und unzählige Unterjobs innerhalb dieser Berufe gibt. Aber seit Jahrhunderten laden Männer hinterlistig einfache und sichere Tätigkeiten ab – Hausarbeit, Lehren, Pflege, ärztliche Grundversorgung, Schreibtischjobs oder Verwaltungsberufe – und schnappen sich freudig all die harten, schweren, schmutzigen und gefährlichen Arbeiten für sich.

	Das bedeutet, selbstsüchtige Männer haben rund 95–98 % der Arbeitsplätze auf unserem Planeten an sich gerissen und damit fähigen Frauen wie Ihnen nur einen lächerlich kleinen Rest übriggelassen. Wohin Sie auch sehen, es sind nur Männer, die überall die Arbeit besetzen, die Ihnen vorenthalten wurde. Sie haben sich alle Jobs gekrallt: Straßen, Autobahnen und Hochhäuser bauen, Strommasten reparieren, Bäume fällen, schwere Materialien transportieren und entladen usw. Diese lächerliche Beleidigung und Ausgrenzung von Frauen muss sofort aufhören — es ist an der Zeit, den Männern und der Welt zu zeigen, aus welchem Holz Sie geschnitzt sind. Sie müssen sich also Ihren Weg in die Männerwelt freibaggern und diese Jobs an sich reißen. Andernfalls werden sie ihre aufregenden Jobs niemals mit Ihnen teilen. Das ist nur möglich, wenn Sie eine kämpferische Feministin werden und zustimmen, all die Arbeiten zu übernehmen, die sie seit jeher tun — und am besten so, wie sie sie seit jeher tun.

	Die Entscheidung – Das Erste, was Sie tun müssen, um sich eine kämpferische Feministin nennen zu dürfen, ist die kühne Entscheidung, damit zu beginnen, Männer und alles, was sie tun, sagen oder denken, zu hassen. Es gibt zwar keinen formalen Prozess, keine Prüfung, keine Ausbildung oder Initiation, um Feministin zu werden; wenn Sie jedoch offen sagen oder schreien können: „Alle Männer sind Scheiße“, dann haben Sie Ihre wunderbare Reise in den Feminismus bereits begonnen. Gewöhnlich dauert es jedoch ungefähr sechs bis acht Monate, um alle traditionellen, frauenzentrierten Erziehungen, hübschen Geschichten und Lügen über Ihre vermeintlichen Grenzen abzuschütteln und sich in eine feueratmende, rasende Feministin zu verwandeln. Und fürchten Sie sich nicht vor diesem Sprung des Vertrauens. Es ist okay. Männer beißen nicht, wenn Sie Feministin werden. Jede Feministin weltweit hat die gleichen Zweifel und Ängste durchgemacht, die Sie jetzt empfinden.

	Überlegenes Selbstvertrauen – Entwickeln Sie ein überragendes Vertrauen in Ihre Fähigkeiten: Sie sind Männern in jeder Profession gleichwertig oder überlegen. Sie dürfen keinen Selbstzweifel an Ihren feministischen Fähigkeiten oder an den verrückten Behauptungen, die Sie aufstellen, haben. Nehmen Sie Ihre Fähigkeiten ernst. Sehr, sehr ernst! Das bedeutet: kein Lachen, kein Witzeln, kein Sich-lustig-machen über mangelnde Fähigkeiten, Kraft oder Eignung, irgendeinen Job der Welt zu bewältigen, so abstoßend er auch sein mag. Andernfalls wird Sie niemand ernst nehmen, und Sie werden aus der modernen feministischen Gemeinschaft ausgeschlossen.

	Der Natur trotzen – Lernen Sie, Ihrem natürlichen weiblichen Design zu trotzen, denn Sie treten nun in Konkurrenz zu Männern, um ihnen gleich- oder überlegen zu sein. Gott muss ein ahnungsloser Spinner gewesen sein, zwei verschiedene Geschlechter mit völlig unterschiedlichen Fähigkeiten, Denkweisen, Körperbau, Stärken und Einschränkungen zu erschaffen.

	Unheilbare Verrücktheit – In der Männerwelt kursiert das falsche Gerücht, die moderne feministische Truppe bestehe aus der größten Ansammlung unheilbar Verrückter der Welt. Daher werden viele Wohlmeinende Sie einen Tollpatsch nennen und vorschlagen, einen Arzt oder Psychiater aufzusuchen, um Ihre „Geistesstörung“ behandeln zu lassen. Tun Sie das nicht. Mit Ihnen ist nichts falsch. Außerdem lässt sich Feminismus nicht von Ärzten oder Psychiatern behandeln — die kennen ihre Grenzen. Und es ist egal, was andere sagen oder denken. Scheuen Sie sich nicht, wenn normale Leute erklären, alle kämpferischen Feministinnen seien Verrückte, die man in Irrenhäuser sperren sollte, statt sie frei in zivilisierten Gesellschaften herumlaufen zu lassen und alle zu korrumpieren. Sie sind ein begabter Mensch und können Dinge sehen, die Männer nicht sehen, und Dinge hören, die Männer nicht hören. Wenn jemand harte Fragen stellt oder Ihre dumme Farce durchschaut, seien Sie abweisend und sagen Sie: „Sie verstehen Feminismus einfach nicht.“ Das ist die Methode zu sagen: „Ich weiß es, und Sie nicht.“

	Lautstarker Mund – Entwickeln Sie ein lautes Mundwerk und achten Sie gut auf Ihre Stimme. Es ist sehr wichtig, sich in verbale Duelle mit jedem zu stürzen, der gegen den Feminismus ist. Sie müssen stundenlang argumentieren können, sich im Kreis drehen und eine Menge hochtrabender, hohler Beispiele anführen, wie Männer weltweit Frauen unterdrückt, schlecht behandelt, kontrolliert und in Ketten gelegt haben und sie daran hinderten, nach den Sternen zu greifen.

	Hysterisches Lachen – Eine weitere wichtige Fähigkeit, die Sie kultivieren müssen, ist hysterisches Lachen, wann immer Gläubige ihre Ansichten über den Feminismus vorbringen. Lernen Sie also, laut, herzhaft und lang zu lachen. Üben Sie dieses Lachen in Ihrer Freizeit. Dieses Verhalten ist wichtig, denn es wirft jeden Anti-Feministen schnell aus dem Konzept. Dann wird das Streiten mit ihnen einfacher.

	Anderen erklären – Versäumen Sie keine Gelegenheit, anderen den Feminismus zu erklären, egal ob sie daran interessiert sind oder nicht. Gelegenheitsschaulustige stellen gewöhnlich lächerliche Fragen wie: „Was genau ist diese feministische Bewegung?“ Belehren Sie jene naiven Landbewohner schnell mit komplizierten Wörtern und Sätzen, die Sie zuvor auswendig gelernt haben. Seien Sie großspurig und erklären Sie niemals in leicht verständlichen Worten. Halten Sie die Bevölkerung mit Ihrem Jargon in Bann. Zum Beispiel können Sie den Neandertalern den Feminismus so erklären: Alle Männer hassen einige Frauen manchmal, und einige Männer hassen alle Frauen die ganze Zeit. Wir leben
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